
Lehrerausbildung über Grenzen hinweg 

 

v.l.n.r.: Irina Lazić, Monika Lellé, Milica Jovanović, Kirsten Krebsbach, Jovana Drobac 

Die gymnasiale Lehrerausbildung in Karlsruhe begibt sich mit einem erstmalig durchgeführ-
ten Austauschprogramm für serbische Studenten und deutsche Referendare auf neue Wege. 
Es handelt sich dabei um eine Kooperation zwischen dem Staatlichen Seminar für Didaktik 
und Lehrerbildung (Gymnasium) Karlsruhe, der Fachberatung für Deutsch in Serbien sowie 
dem Lehrstuhl für Germanistik der Universität Belgrad. Das Austauschprogramm richtet sich 
einerseits an deutsche Referendare, die sich am Seminar Karlsruhe für eine DaF- bzw. DaZ-
Zusatzausbildung entschieden haben, und andererseits an angehende serbische Deutsch-
lehrer, die an sog. DSD-Schulen tätig sein werden, an denen das Deutsche Sprachdiplom 
erworben werden kann. 

Bereits im Juni hatten die deutschen Teilnehmer eine Woche in Niš (Südserbien) am 
Gymnasium "Stevan Sremac" verbracht. Dort wurden sie von Eva Grund (Fachschaftsberate-
rin der ZfA in Belgrad), Dr. Boris Menrath (Fachberater/Koordinator für Deutsch in Serbien) 
und Katharina Niggemeier (BPLK in Niš) betreut. In realen Unterrichtssituationen lernten sie 
die speziellen Anforderungen des bilingualen Unterrichts sowie des DaF-Unterrichts kennen, 
der gemeinsam beobachtet und anschließend intensiv besprochen wurde. Am Ende der 
Woche hielten die angehenden Lehrerinnen und Lehrer in ländergemischten Tandems 
ihrerseits eine bilinguale Unterrichtsstunde (vgl. den Bericht auf der Homepage der ZfA: 
http://www.bva.bund.de/DE/Organisation/Abteilungen/Abteilung_ZfA/Auslandsschularbeit/
Fachberatung/FBK/Belgrad/Aktuelles/2016/Methodenseminar.html sowie den 

http://www.bva.bund.de/DE/Organisation/Abteilungen/Abteilung_ZfA/Auslandsschularbeit/Fachberatung/FBK/Belgrad/Aktuelles/2016/Methodenseminar.html
http://www.bva.bund.de/DE/Organisation/Abteilungen/Abteilung_ZfA/Auslandsschularbeit/Fachberatung/FBK/Belgrad/Aktuelles/2016/Methodenseminar.html


Erfahrungsbericht der deutschen Teilnehmer auf der Homepage des Seminars für Didaktik 
und Lehrerbildung Karlsruhe) 

Der Gegenbesuch fand nun in Karlsruhe statt: Irina Lazić, Milica Jovanović und Jovana 
Drobac, drei angehende serbische Lehrerinnen, lernten dabei das Konzept der baden-
württembergischen Lehrerausbildung kennen, in deren Zentrum die enge Verzahnung von 
Theorie und Praxis in Form des 18-monatigen Referendariats steht. Unter der Leitung von 
Kirsten Krebsbach und Monika Lellé, beide Ausbilderinnen für das Fach Deutsch am 
Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (Gymnasium), besuchten die serbischen 
Gäste Seminarveranstaltungen im Bereich der Fachdidaktik und Pädagogik und erlebten den 
Schulalltag am Bismarck-Gymnasium Karlsruhe. Darüber hinaus lernten die Teilnehmerinnen 
z.B. bei einem Besuch in der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe, wie man außerschulische 
Lernorte für motivierende Exkursionen mit Schülern nutzen kann.  

 

Seine Vertiefung fand der grenzüberschreitende Dialog in der Begegnung mit den deutschen 
Austauschpartnern. Insbesondere die private Unterbringung der serbischen Gäste bot einen 
anregenden Rahmen, um die deutsche Kultur und Sprache auch im Alltag zu erleben. 

Dieses deutsch-serbische Austauschprogramm für angehende Lehrerinnen und Lehrer beider 
Länder wurde finanziell ermöglicht durch die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes 
Baden-Württemberg, das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 
sowie den Förderverein des Seminars für Didaktik und Lehrerbildung Karlsruhe. 

Alle deutschen und serbischen Teilnehmer sind sich einig, dass die Fortführung dieses 
Austausches im kommenden Jahr ein großer Gewinn für beide Seiten wäre! 

Kirsten Krebsbach, Monika Lellé 

http://gym.seminar-karlsruhe.de/site/pbs-bw-new/get/documents/KULTUS.Dachmandant/KULTUS/Seminare/seminar-karlsruhe-gym/pdf/Artikel-1_Serbienbericht_Pfefferle_final.pdf

